
Der Ausschuss für Schule und Bildungskoordinierung empfiehlt dem Kreisausschuss, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, ihre bisherigen Maßnahmen im Rahmen des "Regionalen 
Übergangsmanagements Schule-Beruf" in Kooperation mit der Stadt Bonn und den weiteren 
Partnern fortzusetzen. Der Rhein-Sieg-Kreis hat die Absicht, sich aktiv an der Umsetzung des 
"Neuen Übergangssystems Schule-Beruf" des Landes Nordrhein-Westfalen zu beteiligen. Der 
Rhein-Sieg-Kreis bewirbt sich als Referenzkommune um Aufnahme in die Landesförderung, die 
50% der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben vorsieht. Die erforderliche kommunale 
Kofinanzierung erfolgt über die Einbeziehung von beim Rhein-Sieg-Kreis bereits vorhandener 
Personalstellen, die im Bereich Übergang Schule-Beruf tätig sind. 
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah die entsprechenden Anträge an das Land Nordrhein-
Westfalen zu stellen. 
 
 


